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Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung
Bürgerbüro
Montag bis Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.00 bis 12.00 Uhr

Verwaltung
Montag bis Donnerstag . . . . . . . . . . . . . 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  . . . . . . . . . . . . .14.30 bis 18.00 Uhr
Freitag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
1. Bürgermeister  . . .Herr Helmut Schnotz, Tel. 09822/606 0

helmut.schnotz@bechhofen.com
Hauptamt, Herr Tietgen, Tel. 09822/606 13
öffentl. Sicherheit u. Ordnungandre.tietgen@bechhofen.com
Kämmerei, KMB Herr Hutzler, Tel. 09822/606 20

gerd.hutzler@bechhofen.com
Bürgermeistervorzimmer Frau Limbacher, Tel. 09822/606 0
Vermittlung, Volkshochschule
rosi.limbacher@bechhofen.com
Standesamt, Gewerbeamt Frau Michalla, Tel. 09822/606 16
Auslandsrenten roswitha.michalla@bechhofen.com

Bürgerbüro
• Einwohnermeldewesen Frau Bunk, Tel. 09822/606 14
• Passwesen helga.bunk@bechhofen.com
• Führerscheine
• Fischereischeine Frau Hochreuter, Tel. 09822/606 15
• Sozialhilfe erika.hochreuter@bechhofen.com
• Wohngeld
• GEZ-Anträge Frau Beschta, Tel. 09822/606 17
• Abholung Bauanträge silvia.beschta@bechhofen.com
• Gelbe Säcke
• Waffen- u. Munitionsscheine
• Schwerbehindertenausweise
• Fundsachen
• Ausländerwesen
• Tourismusinformationen
• Amtsblatt
Rentenangelegenheiten Frau Bunk, Tel. 09822/606 14

Nur mit Terminvergabe!
Kämmerei, Bauamt, Herr Szczygiol, Tel. 09822/606 22
Beitragswesen reinhard.szczygiol@bechhofen.com
Grundstücksangelegenheiten
Kämmerei,
Gebührenabrechnung Frau Hasenest, Tel. 09822/606 23
KMB, Wohnungsangelegenheiten

brigitte.hasenest@bechhofen.com
Kämmerei,
Rechnungswesen, KMB Frau Prossel, Tel. 09822/606 21

beate.prossel@bechhofen.com
Kasse, Steuern u. GebührenFrau Schülein, Tel. 09822/606 24

eva.schuelein@bechhofen.com
Kasse, Steuern u. Gebühren Frau Wolf, Tel. 09822/606 25

inge.wolf@bechhofen.com
Bauhof Herr Goth, Tel. 09822/606 30

Handy 0171/5353439

Öffnungszeiten Gemeindebücherei
Frau Lang, Tel. 09822/606 42
gemeindebuecherei@bechhofen.com
Montag 1600 bis 18.00 Uhr
Dienstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Hallenbad-Nachrichten
Rosenmontag und Faschingsdienstag ist das Hallenbad
geschlossen! An den übrigen Ferientagen ist das Hallenbad
geöffnet!

Bücherei
Die Bücherei ist am Rosenmontag, 23.02.2009, 
geschlossen.

Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist am Faschingsdienstag,
24.02.2009, ab 12.00 Uhr geschlossen! Wir bitten um
Beachtung!

Der Markt Bechhofen, 
ca. 6.100 Einwohner, Landkreis Ansbach, 
sucht zum 01.09.2009

eine/n Auszubildende/n
für die Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r (VFA / K)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Voraussetzung/Qualifikation:
qualifizierter Hauptschulabschluss

Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Nachwei-
sen werden bis zum 08. März 2009 an den Markt Bechh-
ofen. z. H. Herrn Tietgen, Martin-Luther-Platz 1, 91572 Bech-
hofen, Tel. 09822/606-0, erbeten.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Bechhofen
Samstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Telefon: 0160/9662 0159

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Bechhofen
Telefonisch erreichbar unter 0170/9930 634 von
Montag bis Freitag 7.00 bis 17.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung
Geöffnet 1. und 3. Samstag im Monat 9.00 bis 12.00 Uhr

Preise:
1 Eimer Bauschutt (bis zu 6 Eimer) 0,50 €/Eimer
1 Waschbecken oder 1 Toilette 1,00 €
je 1/2 cbm Bauschutt 7,50 €
Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten ist gebührenpf-
lichtig 15,- €.

Öffnungszeiten Hallenbad
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag

von 16.00 bis 20.30 Uhr
Samstag von 13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Sonntag und Feiertage geschlossen
Tel.-Nr. Hallenbad: 09822/10833.
Am Freitag und Samstag ist Warmbadetag, Wassertempera-
tur: 30 °C, an den übrigen Tagen beträgt die Temperatur 29 °C.
Jeden Samstag findet in der Zeit von 14.00 bis 15.00 Uhr
Wassergymnastik unter der Leitung von Frau Schurz statt.
Eine Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich.
Spielnachmittag für die Kinder jeden Samstag von 15.00 bis
17.00 Uhr. Die Kinder dürfen ihre Luftmatratzen, Flossen etc.
mitbringen.
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 28.01.2009
Vorstellung der Entwicklungsgesellschaft Region Hes-
selberg und die Finanzierung der Geschäftsstelle
durch den Geschäftsführer und Bürgermeister Alfons
Brandl
Geschäftsführer Brandl stellte die Entwicklungsgesellschaft
Region Hesselberg und dessen Finanzierung dem Gremium
vor.

Gehölzarbeiten Bauhof
Bgm. Schnotz hat veranlasst, dass derzeit durch den Bauhof
verstärkt Gehölzarbeiten und Hecken zurückschneiden im
Bereich von Flurbereinigungswegen, Regenrückhaltebecken
und Biotopen bedingt durch die kalte Wetterlage durchgeführt
werden.

Pressemittellung Staatskanzlei zu CenterPark
Bgm. Schnotz verlas die Pressemitteilung zum Thema Center-
Park der Bayerischen Staatskanzlei vom 28.01.2009. Hieraus
geht hervor, dass der CenterPark in Dennenlohe errichtet wer-
den soll, da nun das Raumordnungsverfahren durchgeführt
wird.

Bestellung Bgm. Schnotz als Mitglied des Stiftungsra-
tes zur Erhaltung des Deutschen Pinsel- und Bürsten-
museums
Der Gemeinderat des Marktes Bechhofen bestellt den 1. Bür-
germeister Helmut Schnotz als Stiftungsrat in die Stiftung zur
Erhaltung des Deutschen Bürsten- und Pinselmuseums in
Bechhofen.

Straßenbeleuchtung In Weidendorf
Der Gemeinderat stimmt der Erstellung der Straßenbeleuch-
tung mit 7 Leuchten „Alte Stadt” an der Kreisstraße in Weiden-
dorf zu. Die Kreisstraße wird als Hauptverkehrsstraße einge-
stuft. Die Abrechnung der Ausbaubeiträge wird angeordnet.

Umsetzung Verkehrsschauergebnis am Gänsweiher
in Großenried
Bgm. Schnotz erhält den Auftrag, die Angelegenheit mit dem
Staatlichen Bauamt und dem Forstamt hinsichtlich eines Kro-
nenschnitts zu besprechen. Sollte keine Lösung mit beiden
Ämtern erfolgen, wird die Angelegenheit in den Bauausschuss
zur Entscheidung vor Ort vertagt

Bauanträge
Sechs Bauanträge wurden behandelt.

Auflösung des Ehrenamtes „Aussiedlerbeauftragte”
Das Ehrenamt „Aussiedlerbeauftragte” wurde zum 31.12.2008
aufgelöst. Frau Elisabeth März danken wir für die langjährige
gute Zusammenarbeit.

Azubi in der Verwaltung
Der Gemeinderat hat die Einstellung eines Azubi in der Verwal-
tung ab September 2009 beschlossen (sh. Stellenanzeige)

Sachstand Kirchweih Bechhofen
Derzeit wird weder von der Verwaltung, noch von Vereins- oder
kommerzieller Seite die Durchführung der Bechhöfer Kirchweih
als Zeltkirchweih durchgeführt. Daher wird 2009 in Bechhofen
keine Zeltkirchweih stattfinden.

Abbrennen von Oster-
und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in
den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördli-
chen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeu-
ern bedarf es deshalb nicht.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen
solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigma-

terial verwendet werden. Zuwiderhandlungen können als

Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden.
Die Brennmaterialien dürfen frühestens ab dem 7. März
2009 angeliefert werden.

2. Osterfeuer dürfen nur auf ausgewiesenen Flächen abge-
brannt werden. Es ist darauf zu achten, dass sich in der
näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern
und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie
je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig-
und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem
Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet wer-
den. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor
dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene
Tiere sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu
bringen.

4. Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die
Umgebung keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der
Verordnung über die Verhütung von Bränden festgelegten
Mindestabstände bei Feuer im Freien sind einzuhalten (min-
destens 100 m zu leicht entzündbaren Stoffen). Offene Feu-
erstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei starkem
Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu
unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der
Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der
Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer
geordneten Entsorgung zuzuführen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der
Gemeindeverwaltung anzumelden.

Ansbach, 07.01.2009
Landratsamt Ansbach
gez.
R. Schwemmbauer
Landrat

Amt für Landwirtschaft
und Forsten Ansbach
Informationsveranstaltungen
zum Mehrfachantrag 2009

Datum Ort Gasthaus Beginn
03.03.2009 Ornbau Schützenhaus 19:30 Uhr
04.03.2009 Rothenburg Zum Ochsen 19:30 Uhr
06.03.2009 Schernberg Bergwirt 19:30 Uhr
09.03.2009 Unterampfrach Klotz 19:30 Uhr
10.03.2009 Buch am Wald Krone 19:30 Uhr
11.03.2009 Warzfelden Schwarzer Adler 19:30 Uhr
12.03.2009 Obermichelbach Zum roten Ochsen 19:30 Uhr
13.03.2009 Neuendettelsau Sonne 19:30 Uhr

Mikrozensus 2009 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2009 wird in Bayern wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Landesamtes für Statistik und
Datenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres
annähernd 60.000 Haushalte in Bayern von besonders
geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Intervie-
wern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in die-
sem Jahr auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.
Im Jahr 2009 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichpro-
benerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit die-
ser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbe-
sondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus
2009 enthält zudem noch Fragen zu Körpergröße und Gewicht
sowie zu den Rauchgewohnheiten. 
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Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbei-
tung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei knapp 60.000 Haushalten, die nach einem objektiven
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgwählt wur-
den, wöchentlich mehr als 1.000 Haushalte zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen.
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass
jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-
gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die
Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat natürlich jeder Haushalt das Recht, den
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt
einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2009 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Die Region Hesselberg informiert

Projektleitung für Hesselberg-Theater gesucht
Die Region Hesselberg sucht einen engagierten Projektleiter/-
leiterin mit Ambitionen in der Regieführung, zur Betreuung und
Organisation des Hesselberg-Theaters. Sie arbeiten ehrenamt-
lich, bei freier Zeiteinteilung, natürlich gegen Aufwandsent-
schädigung. Sie sind leicht zu begeistern, teamfähig, Sie kön-
nen selbstständig arbeiten und Verantwortung ist für Sie kein
Fremdwort. Die Geschäftstelle der Region Hesselberg unter-
stützt und leitet Sie auf Wunsch bei Ihrer Projektarbeit fördernd
an.
Das Hesselberg-Theater ist ein Theater aus Jugendlichen und
jungen Erwachsenen aus der gesamten Region Hesselberg.
Das Hesselberg-Theater möchte keine Konkurrenz zu den
bestehenden Laienschauspielgruppen in der Region darstel-
len, deshalb haben sich die Schauspieler auf das komödianti-
sche Theater eingespielt
Wenn Sie Lust und Zeit haben, sich für die Region Hesselberg
ehrenamtlich zu engagieren, melden Sie sich bitte kurzfristig
telefonisch bei uns. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 01.03.2009 an
die
Lokale Aktionsgruppe Altmühl-Wörnitz e.V.
Hesselberg-Theater
Hauptstr. 11
91743 Unterschwaningen
Tel: 09836-970772

Das Fundbflro informiert
1 Fahrrad gefunden
Näheres in der Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro, Telefon:
09822/604 -14, -15 oder -17.
Wer vertauschte am Samstag, 31.01.09 beim Faschingsball
des DAV-TSV-RV Adler einen schwarzen Herrenanorak? Bitte
im Bürgerbüro melden.

Jugendtreff Bechhofen
Friedhofstraße 2 (Eingang Hinterhof)

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do..................................................17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag..........................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Di., Sa. und So. sowie an Feiertagen geschlossen

Amt für Versorgung und 
Familienförderung Nürnberg
Außensprechtage im Landkreis Ansbach
Orthopädischer Sprechtag: am 12.02.2009 von 8.30 bis 11.00
Uhr, im Gesundheitsamt Ansbach, Kronacher Str. 8.

Termine Hausmüllabfuhr
Bechhofen, Markt Mittwoch, 18.02.2009
Bechhofen, Außenorte Donnerstag, 19.02.2009

Termine Papiertonne / gelbe Säcke
Bechhofen, Markt Montag, 23.02.2009
Bechhofen, Außenorte Montag, 09.03.2009
jeweils ab 6.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 12.02.2009 Sandrina-Apotheke, Weidenbach,

09826/62990
Freitag, 13.02.2009 See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Samstag, 14.02.2009 Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291
Sonntag, 15.02.2009 Apotheke Lichtenau, 09827/927444
Montag, 16.02.2009 Heide-Apotheke, Bechhofen,

09822/5992
Dienstag, 17.02.2009 Stadt-Apotheke, Herrieden, 09825/306
Mittwoch, 18.02.2009 Burg-Apotheke, Burgoberbach,

09805/1750
Donnerstag, 19.02.2009 Markt-Apotheke, Bechhofen,

09822/228
Freitag, 20.02.2009 Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291
Samstag, 21.02.2009 Maximilian Apotheke, Merkendorf,

09826/655028
Sonntag, 22.02.2009 Sandrina-Apotheke, Weidenbach,

09826/62990
Montag, 23.02.2009 See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Dienstag, 24.02.2009 Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291

Bereitschaftsdienste KMB
(erreichbar rund um die Uhr)
Wasserwerk
Herr Meier, Herr Birzer 0171/535 35 10

Kläranlage, Abwasser
Herr Röschl, Herr Höppner 0171 / 532 44 18
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Mittwoch, 25.02.2009 Apotheke Lichtenau, 09827/927444
Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Tel.Nr.
01805/191212 zu erfragen.

Öffnungszeiten der Markt-Apotheke Bechhofen:
Mo., Di., Do., Fr. 8.30-18.30 Uhr, Mi. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.30-
12.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
14./15.02.09
Dr. Hoffmann Horst, 91541 Rothenburg,
Wenggasse 44...................................................Tel. 09861/4477

21./22.02.09
ZA Gläser Gisbert, 91555 Feuchtwangen,
Hindenburgstr. 30..............................................Tel. 09852/2492

23./24.02.09, Fasching
Dr. Käpplinger Hans Ernst, 91541 Rothenburg,
Ludwig-Siebert-Str. 38.......................................Tel. 09861/6510

Volkshochschule Bechhofen
Anmeldungen und Informationen: Gemeindeverwaltung
Bechhofen, Martin-Luther-Platz 1, 91572, Tel.: (09822)606-0,
Fax (09822) 606-50, E-Mail: rosi.limbacher@bechhofen.com
oder über www.vhs-lkr-ansbach.de/

B 17061

Körperlich fit und geistig in Schwung - Einführung in
das Gedächtnistraining für Erwachsene
Eine Studie der Universität Erlangen-Nürnberg zeigt: Wer sein
Gedächtnis, seine Beweglichkeit und seine Fähigkeiten zur All-
tagsbewältigung gezielt übt, kann damit dauerhaft etwas für
eine bessere Konzentration, größere Merkfähigkeit und mehr
Beweglichkeit tun und somit dem Alterungsprozess langfristig
entgegenwirken. Das Trainingsprogramm fördert gezielt Kom-
petenzen in vier Bereichen: 
- Gedächtnis - mit Spaß geistig fit bleiben 
- Bewegung - beweglich bleiben und sich entspannen (kön-

nen) 
- Alltagsfähigkeiten - sich auf alte und neue Herausforderun-

gen einstellen 
- Lebenssinn - Lebenserfahrungen zur Sprache bringen,

Kraftquellen finden.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken und einen
Stift
Donnerstag, 19:00 - 21:00 Uhr • 4 Abende, wöchentlich • 26,50
EUR • Volksschule, Pestalozzistr. 24 • Regine Gundacker Karin
Drechsler
Beginn: 05.03.2009

F 38061

Einführung in das Internet
Was ist das Internet? Wie kommt man ins Internet? Was bietet
das Internet? Wie arbeitet man mit einem Browser? Wie funktio-
niert eine Suchmaschine? Wie recherchiert man und holt sich
Daten aus dem Internet? Kosten, Kommunikation per E-Mail -
Gesprächsforen (Chatten) - Sicherheit im Netz (z.B. Viren).
Kenntnisse im Umgang mit Maus und Tastatur werden voraus-
gesetzt.
Dienstag und Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr • 2 Abende •
21,00 EUR • Volksschule, Pestalozzistr. 24 • neuer EDV-Raum
• Stephan Kapellner 
Beginn: 31.03.2009

H 07062
Wassergewöhnungskurs für Kinder 
von 4 bis 12 Monaten
Bei der Wassergewöhnung werden die Sensorien und die
Motorik der Kinder stimuliert. Die Wassertemperatur beträgt
32º. Bitte mitbringen: Frotteehöschen und dickes Handtuch als
Unterlage zum Wickeln
Samstag, 12:00 - 13:00 Uhr • 10 mal, wöchentlich • 26,50 EUR
zuzügl. Hallenbadeintritt • Hallenbad, Pestalozzistr. 24 • 
Manuela Tillig 
Beginn: 25.04.2009

H 15061
Entspannung und Ohrhygiene durch Ohrkerzen
In diesem Kurs erfahren Sie an sich selbst die wohltuende, rei-
nigende und entspannende Wirkung einer Ohrkerzenanwen-
dung inkl. Ohrmassage. Ohrkerzen helfen Ihnen u.a. mit Leich-
tigkeit zu entspannen und Ihre körperliche und seelische
Harmonie wieder herzustellen. Sie haben dann jederzeit ein
wunderbares Mittel an der Hand, das Ihren gesamten Körper
positiv beeinflusst. Bitte mitbringen: Isomatte, Decke und Kissen 
Mittwoch, 19:00 - 22:00 Uhr • 1 Abend • 12,50 EUR zuzügl.
9,50 EUR Materialkosten • Seminarraum der Kursleiterin, 
Mörlach 22 • Doris Attig 
Beginn: 25.03.2009

H 16061
Die Kunst des Räucherns - wiederentdeckt für Ihr
Wohlbefinden
Räuchern gehört zu den ältesten Methoden der Duftanwen-
dung. Es dient zur Harmonisierung des Gemüts und zur
Klärung der Sinne. Räucherungen begleiten Zeremonien und
Rituale. In Wohnräumen schaffen sie eine gereinigte und ange-
nehme Atmosphäre. Nutzen Sie die Kraft der Heilkräuter bei
Räucherungen für Ihr Wohlbefinden, z.B. zur Entspannung, für
die Verbesserung des Raumklimas bei Umzug, Krankheiten,
Sorgen, Ärger, Stress etc. Lassen Sie sich überraschen und
testen Sie die phantastischen Wirkungen vor Ort.
Mittwoch, 19:00 - 22:00 Uhr • 1 Abend • 12,50 EUR zuzügl.
5,00 EUR Materialkosten • Seminarraum der Kursleiterin, Mör-
lach 22 • Doris Attig 
Beginn: 18.03.2009

H 30061
Autogenes Training - Einführungskurs
Das Autogene Training ist eine der bekanntesten Entspan-
nungsmethoden. Es ist ein sehr wirkungsvolles Instrument auf
dem Weg zu mehr Ruhe und Gelassenheit, zu Entspannung
und Wohlbefinden. Stress-Symptome können sich durch Auto-
genes Training deutlich verringern. Das Autogene Training
wurde vom Berliner Psychiater Johannes Schulz entwickelt und
basiert auf Autosuggestionen, die zu Entspannung von Mus-
keln, Gefäß- und Nervensystem und zur Beruhigung des Gei-
stes führen. Wir üben das Autogene Training in einer kleinen
Gruppe ein in Verbindung mit weiteren kurzen Entspannungs-
möglichkeiten und Phantasiereisen, unterstützt von Tiefenent-
spannungsmusik - immer mit Zeit zum Einüben, zum Gespräch
und Austausch. Bitte bequeme Kleidung und warme Socken
mitbringen.
Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr • 6 Abende, wöchentlich • 48,00
EUR • InBalance, Ansbacher Str. 47 • Regine Gundacker 
Beginn: 14.04.2009

H 37061
Die Füße als Tor zum Körper - Massagekurs
Nehmen Sie Ihre Gesundheitspflege selbst in die Hand über
Ihre Füße! Die Füße sind ein verkleinertes Abbild des gesamten
Körpers und seiner Organe. Dieses Wissen kann man sich für
seine tägliche Gesunderhaltung und sein Wohlbefinden
zunutze machen. Als “Belohnung” für regelmäßig ausgeführte
Fußmassagen erreichen Sie z.B. ein robusteres Allgemeinbefin-
den, ein besseres Gespür für Ihren Körper, eine Harmonisie-
rung der Körperfunktionen, eine Anregung des Stoffwechsels
und vieles mehr. Wichtig ist die richtige Ausführung der 
Massage, die auch für den Laien leicht zu erlernen ist.
Dienstag, 19:00 - 22:00 Uhr • 1 Abend • 12,50 EUR zuzügl.
5,00 EUR f. Unterlagen u. Getränke • Seminarraum der Kurslei-
terin, Mörlach 22 • Doris Attig 
Beginn: 03.03.2009
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H 37062
Entspannung pur mit Aroma-Massagen
Verwöhnen Sie sich mit einer entspannenden Fußmassage,
einer anregenden Hand- oder Ohrmassage, einer belebenden
Nackenmassage, Gesichts- oder Kopfhautmassage. Sanfte
Massagen mit ätherischen Ölen helfen gegen den täglichen
Stress und schenken sogleich Wohlbefinden. Sie lernen ver-
schiedene Teilmassagen kennen, um sie als Selbst- oder als
Partnermassage einsetzen zu können. Mit den Aroma-Wohlfühl-
Massagen hat man jederzeit sanfte, effektive Mittel “in der
Hand”, deren Wirkungskraft sofort spürbar ist und ein unver-
gleichliches Wohlbehagen hervorruft.
Dienstag, 19:00 - 22:00 Uhr • 1 Abend • 12,50 EUR zuzügl.
5,00 EUR f. Unterlagen u. Getränke • Seminarraum der Kurslei-
terin, Mörlach 22 • Doris Attig 
Beginn: 10.03.2009

K 74067
Schönes aus Holz im Landhausstil für die Osterzeit
Endlich naht der Frühling! An diesem Abend werden fertig aus-
gesägte Holzfiguren für die Oster- und Frühlingszeit bemalt.
Bei der Anmeldung bitte ein Motiv auswählen. Bitte mitbringen:
Pinsel, Mallappen und Wasserbecher. Muster können im
Schaukasten bei “Hobby Kreativ” besichtigt werden.
Mittwoch, 19:00 - 21:00 Uhr • 1 Abend • 5,00 EUR zuzügl.
Materialkosten • “Hobby-Kreativ”, Schlesierstr. 44a • Beate
Scheurer 
Beginn: 04.03.2009

K 74068
Schönes aus Holz im Landhausstil für die Osterzeit
Endlich naht der Frühling! An diesem Abend werden fertig aus-
gesägte Holzfiguren für die Oster- und Frühlingszeit bemalt.
Bei der Anmeldung bitte ein Motiv auswählen. Bitte mitbringen:
Pinsel, Mallappen und Wasserbecher. Muster können im
Schaukasten bei “Hobby Kreativ” besichtigt werden.
Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr • 1 Abend • 5,00 EUR zuzügl. Materi-
alkosten • “Hobby-Kreativ”, Schlesierstr. 44a • Beate Scheurer 
Beginn: 06.03.2009

K 74069
Geldgeschenke dekorativ gestaltet
Geldgeschenke liebevoll und einfallsreich in Szene gesetzt.
Zum Geburtstag, zur Geburt, Hochzeit oder als Dankeschön.
So sind Mäuse, Kröten und Co. ganz besonders herzlich will-
kommen. Bitte mitbringen: Schere, Bleistift, Kleber, Heißkle-
bepistole mit Patronen und Lineal. Muster können im Schauka-
sten bei “Hobby Kreativ” besichtigt werden.
Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr • 1 Abend • 5,00 EUR zuzügl. Materi-
alkosten • “Hobby-Kreativ”, Schlesierstr. 44a • Beate Scheurer 
Beginn: 24.04.2009

M 31061
Entspannung - Spiel und Spaß
für Kinder im Grundschulalter
Möchtest du uns begleiten auf einem Weg in die Welt der Ent-
spannung mit 
- zauberhaften Geschichten 
- spannenden “Reisen durch den Körper” 
- Bewegungsspielen, Tanz und Musik 
- kurzen Massagen 
- und vielen neuen Entdeckungen?
Die Spiele machen Spaß und gute Laune und bringen dir einen
guten Ausgleich nach Schule und Hausaufgaben. Sie helfen
dir, dich leichter zu entspannen, dich mehr zu konzentrieren
und besser zu fühlen und deinen Körper noch besser kennen
zu lernen. Bitte bequeme Kleidung und warme Socken anzie-
hen und viel gute Laune mitbringen.
Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr • 4 Nachmittage, wöchentlich •
32,00 EUR • InBalance, Ansbacher Str. 47 • Regine Gundacker
und Karin Drechsler
Beginn: 05.03.2009

M 35061
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren -
Anfänger/innen
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum sicheren
Fortbewegen im Straßenverkehr dazu gehört: Bremsen, Kur-
venfahren, Fallübungen, Spiele mit Skatern. Bitte mitbringen:
Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm, festes Schuhwerk
und etwas zum Trinken
Mittwoch, 14:45 - 17:00 Uhr • 1 Nachmittag • 7,00 EUR • Volks-
schule, Pestalozzistr. 24 • Pausenhof • Jochen Frehner 
Beginn: 22.04.2009

M 36063
Schwimmen für Kinder ab der 1. Klasse -
Anfänger/innen
Freitag, 14:00 - 15:00 Uhr • 10 Nachmittage, wöchentlich •
26,50 EUR zuzügl. Hallenbadeintritt • Hallenbad, Pestalozzistr.
24 • Lars Kittler 
Beginn: 24.04.2009

M 36064
Schwimmen für Kinder ab der 1. Klasse -
Anfänger/innen
Freitag, 15:00 - 16:00 Uhr • 10 Nachmittage, wöchentlich •
26,50 EUR zuzügl. Hallenbadeintritt • Hallenbad, Pestalozzistr.
24 • Lars Kittler 
Beginn: 24.04.2009

M 36066
Schwimmen für Kinder - Aufbaukurs 
Voraussetzung ist die Teilnahme am Anfängerkurs.
Montag, 15:00 - 16:00 Uhr • 10 Nachmittage, wöchentlich •
26,50 EUR zuzügl. Hallenbadeintritt • Hallenbad, Pestalozzistr.
24 • Lars Kittler 
Beginn: 20.04.2009

M 36069
Schwimmen für Kinder - Fortgeschrittene
Dienstag, 15:00 - 16:00 Uhr • 10 Nachmittage, wöchentlich •
26,50 EUR zuzügl. Hallenbadeintritt • Hallenbad, Pestalozzistr.
24 • Lars Kittler 
Beginn: 21.04.200

M 36070
Schwimmen für Kinder - Fortgeschrittene
Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr • 10 Nachmittage, wöchentlich •
26,50 EUR zuzügl. Hallenbadeintritt • Hallenbad, Pestalozzistr.
24 • Lars Kittler 
Beginn: 23.04.2009

M 50065
Wir gestalten einen österlichen Türkranz
Aus verschiedenen Materialien gestalten wir einen wunder-
schönen Türkranz zur Frühlings- und Osterzeit. Muster können
im Schaukasten bei “Hobby-Kreativ” besichtigt werden.
Donnerstag, 16:00 - 18:00 Uhr • 1 Nachmittag • 5,00 EUR
zuzügl. Materialkosten • “Hobby-Kreativ”, Schlesierstr. 44a •
Beate Scheurer 
Beginn: 12.03.2009

M 50066
Wir basteln eine Baumstammfigur
Wir verwandeln einen schlichten Birkenstamm mit verschiede-
nen Materialien in eine originelle Dekoration. Es kann aus ver-
schiedenen Motiven ausgewählt werden. Muster können im
Schaukasten bei “Hobby-Kreativ” besichtigt werden.
Donnerstag, 16:00 - 18:00 Uhr • 1 Nachmittag • 5,00 EUR
zuzügl. Materialkosten • “Hobby-Kreativ”, Schlesierstr. 44a •
Beate Scheurer 
Beginn: 23.04.2009
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Neue Aquajogging-Kurse bei Arnold Sefrin
I 13065 - Montag, 20.04.2009, 9.30 Uhr
I 13066 - Montag, 20.04.2009, 10.30 Uhr
I 13067 - Montag, 20.04.2009, 20.15 Uhr
I 13068 - Dienstag, 21.04.2009, 20.15 Uhr
jeweils 10 Termine, Kursgebühr 23,50 Euro zzgl. Hallenbadeintritt

Volkshochschule des Landkreises
Ansbach

Kompetenz im Tourismus
Unter dem Titel “Kompetenz im Tourismus” bietet die Volks-
hochschule des Landkreises Ansbach ein Fortbildungsangebot
zur Verbesserung der Service- und Dienstleistungsqualität an.
Es richtet sich in erster Linie an kleinere Touristikbetriebe, Gast-
stätten und private Zimmervermieter/-innen.
Die Schulungsangebote, überwiegend in Form von Halbtages-
seminaren, haben sich in anderen Fremdenverkehrsregionen in
Bayern bereits als praxisgerechte Fortbildungen bewährt. Die
Palette der Themen reicht vom Reklamations- und Beschwer-
demanagement über Gästegewinnung und -bindung hin zur
Erstellung einer Gästedatenbank sowie Englisch und Italienisch
im Tourismus. Das Seminarprogramm kann bei der Volkshoch-
schule des Landkreises Ansbach, Tel. 0981-468180, angefor-
dert werden, es ist auch im Internet über www.vhs-lkr-
ansbach.de zugänglich.

Termine
FFW Bechhofen:
13.02.2009, 19.00 Uhr, Atemschutz
20.02.2009, 19.00 Uhr, Technischer Dienst

FFW Bechhofen / Jugendfeuerwehr:
21.02.2009, 19.00 Uhr, Hallenbadbesuch

FFW Königshofen:
18.02.2009, 19.30 Uhr, Schulung

FFW Liebersdorf:
13.02.2009, 19.30 Uhr, Schulung

FFW Reichenau:
14.02.2009, 19.30 Uhr, Schulung

FFW Sachsbach:
14.02.2009, 18.00 Uhr, gemeinsame Übung mit Bechhofen -
Treffpunkt Feuerwehr Sachsbach

FFW Wiesethbruck:
21.02.2009, 19.00 Uhr, Schulung

Probealarm
der Sirenen mit Funksteuerung:
Samstag, 21.02.2009 zwischen 11.00 und 12.00 Uhr

Josef Rohner feierte 80. Geburtstag

Auf 80 Lebensjahre blickte am 05. Februar Josef Rohner in der
Sudetenstraße 25 zurück. Die Glückwünsche der Marktge-
meinde Bechhofen überbrachte 1. Bürgermeister Helmut
Schnotz mit einem Präsent. Der Jubilar stammt aus Oberschle-
sien. Nach dem Schulbesuch begann er eine Zimmererlehre.
Infolge der Kriegsereignisse floh die Familie zunächst in das
Sudetenland. Als auch dort für sie keine dauerhafte Bleibe war,
kehrten sie noch einmal in die Heimat zurück. Da Josef Rohner
seine Lehre nicht fortsetzen konnte, arbeitete er auf einem
landwirtschaftlichen Gut. Dort erreichte ihn die Nachricht, dass
man endgültig die Heimat verlassen müsse.
So fuhren die Bewohner des ganzen Ortes in einem Eisenbahn-
waggon in Richtung Westen, wo sie zunächst in einem Lager in
Malchin unterkamen. Weitere Stationen waren Erlangen und ein
Lager in Schwabach. Über Feuchtwangen kam der Jubilar
schließlich an Pfingsten 1946 mit seinen Angehörigen nach Lie-
bersdorf. 
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Arbeit fand er zunächst bei einem Bauern in Elbersroth, wo er
auch während der Woche wohnte. Die Strecke zwischen Lie-
bersdorf und dem Arbeitsplatz legte er zu Fuß zurück.
Später half er beim Hausbau eines Liebersdorfer Landwirts.
Dabei entdeckte eine Burgoberbacher Zimmerei sein hand-
werkliches Geschick. Deshalb durfte er bei diesem Unterneh-
men seine Zimmererlehre zu Ende führen. Insgesamt arbeitete
er bei der Firma 16 Jahre lang. Gesundheitsbedingt wechselte
er dann in eine Pinselfabrik in Waizendorf, bei der er 24 Jahre
lang tätig war, bis er in den Rentenstand trat.
Im Jahre 1952 hatte der Jubilar geheiratet und mit seiner aus
dem Flüchtlingslager Voggendorf stammenden Frau bei einem
Bauern in Voggendorf gewohnt. Beim dortigen Fußballverein
„SV Voggendorf“ war Rohner Stammspieler, wobei er sich in
der Regel als Stürmer betätigte. Nachdem der Jubilar 1956 in
einen Wohnblock der Baugenossenschaft Feuchtwangen in
Bechhofen eingezogen war, konnte er 1960 ein eigenes Haus
in der Sudetenstraße beziehen. Seine Frau starb 1999. Aus der
Ehe gingen zwei Söhne hervor. Zu den weiteren Nachkommen
gehört ein Enkel.

Evangelische Kirchengemeinden 
Sommersdorf mit Burgoberbach und Thann
www.sommersdorf-thann.de

Donnerstag, 12.02.
19:30 Uhr Konfirmandenanmeldung Jhg 2009/2010,

Gemeindehaus Thann

Sonntag, 15.02 Sonntag Sexagesimä
08:45 Uhr Gottesdienst, Peterskirche Thann (HL)
10:30 Uhr Gottesdienst “Lichtblick”, Schule Burgober-

bach (HL) gleichzeitig “Kinder-Lichtblick”
14:00 Uhr Kickerturnier für Finanzierung der Kinder- und

Jugendarbeit, Gemeindehaus Thann

Montag, 16.02.
19:30 Uhr Bibelwoche Gemeindehaus Thann (HL)

Dienstag, 17.02.
19:30 Uhr Bibelwoche Gemeindehaus Thann, (Pfr. Beyhl,

Bechhofen)

Mittwoch, 18.02.
19:30 Uhr Bibelwoche Gemeindehaus Thann, 

(Pfr. Weber, Königshofen)

Donnerstag, 19.02.
19:30 Uhr Bibelwoche Gemeindehaus Thann, (Pfr. 

Reutter, Weidenbach)
20:15 Uhr Hauskreis, Pfarrhaus Sommersdorf (EBL)

Sonntag, 22.02., Sonntag Estomihi
08.45 Uhr Gottesdienst, Schlosskirche Sommersdorf

(EBL)
09:45 Uhr Sonntagskinder, Gemeindehaus Thann

(Team)
10:00 Uhr Gottesdienst, Peterskirche Thann (EBL)

Dienstag, 24.02.
20:15 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus (HL)
Abkürzungen: EBL = Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr; HL = Pfar-
rer Hans Löhr, DS = Klnder-und Jugendreferentin Damarls
Schwarzrock, TW = Tania Wagner, Leitung Sonntagskinder
Kinder und Jugend - Wöchentlich in der Schulzeit:
Di 16:30 -18 Uhr Jungschar BOB und 19 h Teenkreis BOB
Mi 16:30 - 17 30 Uhr Kinderstunde BOB im evangelischen
Gemeindehaus Burgoberbach, Weiherschneidbacherstraße 1.
Mi 19:00 - 20:30 Uhr Teenkreis Thann, Gemeindehaus
Verantwortlich: Kinder- und Jugendreferentin Damaris
Schwarzrock, Tel. 0981-61940

Das evang. Gemeindehaus in Burgoberbach steht in der Wei-
herschneidbacherstr. 1, die Schule in der Wassertrüdinger-
straße 15 Ecke Adam-Riese-Straße.

Wer traut sich gegen die Champions?
Kickerturnier zugunsten der Kinder - und Jugendarbeit.
Am Sonntag, den 15. Februar findet um 14 Uhr ein Kickertur-
nier zugunsten unserer Arbeit für Kinder und Jugend im
Gemeindehaus in Thann statt. Das Turnier ist mit dem ehemali-
gen deutschen Meister Manfred Lechner und dem ehem. Drit-
ten der Europameisterschaft, Michael Frank, hochrangig
besetzt. Motto: Dabei sein ist alles!

“Jesus und die Frauen” Bibelwoche 2009
Von Montag, 16. bis Donnerstag 20. Februar bieten die Pfarrer
von Weidenbach (M. Reutter), Bechhofen (P. Beyhl), Königs-
hofen (M. Weber) und Sommersdorf/ Thann (H. Löhr) zeitgleich
eine gemeinsame Bibelwoche in ihren Gemeinden an.
Pfarrer Löhr spricht am Montag zum Thema “Tränennasse Füße
- Jesus und die Sünderin” (Lukas 7), Pfarrer Beyhl am Dienstag
zum Thema “Brennender Durst - Jesus und die Frau mit den
sechs Männern” (Johannes 4), Pfarrer Weber am Mittwoch zum
Thema “Kein Muttersöhnchen - Jesus und Maria” und Pfarrer
Reutter am Donnerstag zum Thema “Fleiß ohne Preis - Jesus
mit Martha und Maria” (Lukas 10). Die Bibelwoche beginnt in
Thann jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus an der Kirche.

Weihnachtsmusical auf CD und DVD
Am Heiligen Abend hat unsere Referentin für Kinder und
Jugend, Damaris Schwarzrock, mit großem Erfolg ihr Weih-
nachtsmusical aufgeführt. Einen Mitschnitt des Musicals zum
Anhören gibt es für 5 Euro auf CD, einen Film der Kinderweih-
nacht mit dem Musical für 9 Euro auf DVD. Der Erlös kommt der
Arbeit für die Kinder in unserer Pfarrei zugute. Bestellungen
bitte an das Pfarramt: Mi und Fr 8:30 bis 12:30 Uhr. T.: 09805-
648, Fax 09805-932202, E-Mail: pfarramt@sommersdorf-
thann.de

Aktuelle Termine unter www.sommersdorf-thann.de
siehe Kalender
Die Lichtblick-Predigten können auf unserer Homepage
www.sommersdorf-thann.de nachgelesen, heruntergeladen,
angehört oder als PodCast abonniert werden.
Impuls: Als ich heute aufwachte, war ich schlecht drauf Mis-
smutig schleppte ich mich ins Badezimmer. Ich drehte den
Warmwasserhahn auf und putzte die Zähne. Da kam mir, wer
weiß warum, dieser Satz in den Sinn: “Ein weiterer Tag im Para-
dies.” Ein alter Mann hatte ihn in einem Interview gesagt, als er
gefragt wurde, wie es ihm gehe. Im Paradies??? Aus dem Hahn
kommt Trinkwasser, es ist warm, das Haus ist geheizt, im Kühl-
schrank ist genug für ein gutes Frühstück, ich habe gesunde
Kinder, bin verheiratet, früheres Leid ist verschmerzt, im Land
herrscht Frieden, keine Kriminellen lauern mir draußen auf, ich
habe einen Beruf; Ärzte, Apotheken, Krankenhäuser, Rettungs-
dienst, Feuerwehr und Polizei sind in Reichweite, der Rechts-
staat funktioniert weitgehend, ... Ja, ein weiterer Tag im Para-
dies. GOTT sei Dank!

Kath. Pfarramt Herz-Jesu Bechhofen
Mittwoch, 11.02.
14.00 Uhr Seniorenmesse f. + Karolina Schmidtlein

anschl. wird herzlich zum Seniorenfasching
eingeladen!

Donnerstag, 12.02.
15.00 Uhr Kindergruppenstunde
16.00 Uhr Schülermesse
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
19.30 Uhr Erstkommunion-Elternabend/KAB-Raum

Freitag, 13.02.
19.00 Uhr PGRats-Sitzung

Samstag, 14.02.
16.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenhof
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried
20.00 Uhr Herzliche Einladung zum Pfarr- und FFW Ball

ins Pfarrheim nach Großenried
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Sonntag, 15.02.
10.15 Uhr Hl. Messe f. + Chudalla und Matyssek

Montag, 16.02.
18.30 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen n. Mg. Metzer

anschl. Anbetung

Dienstag, 17.02.
10.00 Uhr Betriebsbesuch des KAB-Kreisverbandes in

den Werkstätten für Behinderte in Bruckberg
Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 18.02.
9.45 Uhr Hl. Messe im Altenheim in Meierndorf

Donnerstag, 19.02.
9.00 Uhr -11.00 Uhr Krabbelgruppe

15.00 Uhr Faschings-Wort-GD für Kinder
Anschl. Kinderfasching im Pfarrheim

20.30 Uhr Weiberfasching im Pfarrheim Großenried
Die Großenrieder Vereine laden herzlich ein!
Heimfahrservice im Umkreis von 15 km pro
Person 1 - 2 €

Samstag, 21.02.
18.30 Uhr Sonntag Vorabendmesse in Großenried

Sonntag, 22.02., Faschingssonntag
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Rosenmontag und Faschingsdienstag keine
Abendmessen

Mittwoch, 25.02. Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag
18.00 Uhr Aschermittwochsgottesdienst mit Auflegung

des Aschenkreuzes

Donnerstag, 26.02. keine Abendmesse in Bechhofen
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 28.02.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried

Sonntag, 01.03., 1. Fastensonntag
10.15 Uhr JM f. + Mutter Albertine Pelz

mit Bibelverkauf Pater Leppich

Pfarrei St. Laurentius Großenried
Donnerstag, 12.02.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f. + Creszentia Schindler

Freitag, 13.02.
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Bayer/Kamm

18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse
2. Gedenkgottesdienst f. + Gertrud ViertI
JM f. + Anna Göttler u. + Göttler/Heller/Hennig
JM f. + Max und Walburga Dietrich
Hl. Messe f. + Hans und Marianne Fleisch-
mann
Anschl. wird herzlich zum Pfarr- und FFW-Ball
eingeladen! Stimmung und Unterhaltung mit
der Partyband “Tauberherzen”
Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt! Masken erwünscht!

Sonntag, 15.02.
9.00 Uhr JM f. + Anna Hellmann

Dienstag, 17.02.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr JM f. + Anton und Klara Hausmann

Hl. Messe f + Albert Fürst u. Franz und Appo-
lonia Winner
Hl. Messe für die armen Seelen

Mittwoch, 18.02.
16.00 Uhr Schülermesse

Donnerstag, 19.02.
20.30 Uhr Weiberfasching im Pfarrheim Großenried

Die Vereine laden herzlich ein!
Heimfahrservice im Umkreis von 15 km pro
Person 1-2 €

Freitag, 20.02.
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Barbara Gruber

Samstag, 21.02.
14.00 Uhr - 16.00 Uhr Selbstkäufer Basar für Kindersa-

chen im Pfarr- u. Jugendheim
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

Hl. Messe f. + Alois Schnabel u. Angeh.
JM f. + Eheleute Spengler u. + Tochter

Sonntag, 22.02., Faschingssonntag
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Elisabeth und Thomas Henkel-

mann
Hl. Messe f. + Schulfreundin Agnes
JM f. + Josef und Rita Nefzger

Rosenmontag und Faschingsdienstag keine Abendmessen
Mittwoch, 25.02. Aschermittwoch, Fast- u. Abstinenztag
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Aschermittwochsgottesdienst mit Aschenkreu-

zauflegung
Hl. Messe f. + Lorenz und Christina Friedel

Freitag, 27.02.
9.00 Uhr Hl. Messe zu den hl. Schutzengeln

Samstag, 28.02.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

JM f. + Josef Engelhardt
Hl. Messe f. + Otto und Monika Goth u.
Goth/Heumann
Dankamt nach Meinung

Sonntag, 01.03., 1. Fastensonntag
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

13.30 Uhr Kreuzweg

Gemeinde der Christen 
ECCLESIA e.V.
Dinkelsbühler Str. 17, 91572 Bechhofen
Zu unseren Veranstaltungen, die wie folgt statt-

finden, laden wir herzlich ein:

jeden Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

parallel dazu Kindergottesdienst

Dienstag, 17.02.
19.00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 20.02.
18.30 Uhr Jugendtreff “Y4C”

Dienstag, 24.02.
19.00 Uhr Gebetsstunde
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu
machen, was verloren ist.
Die Bibel: Lukas 19, Vers 10
Info: 09822/6627

40x90 für Anzeige Pfeiffer
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BRK Seniorenkreis
Faschingsnachmittag
Am 13. Februar 2009 feiert der BRK Seniorenkreis Bechhofen
ab 14.00 Uhr im BRK-Heim einen fröhlichen Faschingsnachmit-
tag. Auf dem Programm stehen viele Sketche, Gedichte und
Lieder die von Walter Böse musikalisch umrahmt werden.
Humor und wenn möglich ein Hütchen sind an diesem Nach-
mittag mitzubringen. Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz
herzlich eingeladen.

Kameraden- und Reservistenverein 
Bechhofen und Umgebung
Kameradenstammtisch
Der nächste Kameradenstammtisch findet am Freitag, den
13. Februar, ab 19.30 Uhr im Fischhaus in Rottnersdorf statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Der Termin für
die heurige Jahreshauptversammlung wurde auf Samstag,
den 27. Februar, 19 Uhr festgelegt.

1. SKK Bechhofen
Jahreshauptversammlung
am Samstag, 14. Februar 2009 um 19.30 Uhr im Vereinslokal
“Neue Welt”.
Die Vorstandschaft

FCN-Fan-Club
Treffen des Stammtischs des FCN-FAN-CLUBs am Mittwoch,
den 25.02.09. Es sind alle herzlichst eingeladen. Beginn; 19.30
Uhr im Gasthaus zum Hirschen

Kinderfasching im Evangelischen
Gemeindehaus - Hellau -
Am Freitag, den 13.02.2009 feiern wir ab 14:31 Uhr den
„Kinderfasching“ für Kinder der 1. - 6. Klasse. Zwei Stunden
stehen Spiel, Spaß und Spannung auf dem Programm.
Kommt alle verkleidet, lasst euch was einfallen und ihr wer-
det sehen, auch wir haben uns etwas einfallen lassen. Ob ihr
nun als Cowboy, Clown oder Indianer kommt, wir sind
gespannt in welcher Verkleidung ihr steckt. 
Bringt 4,— EUR mit, Zeit bis 16:31 Uhr und jede Menge gute
Laune. 
Bitte lasst euch von euren Eltern 
unter der Tel: 09822 - 810 158 anmelden.

Rockfasching 
des F.C. Heide Königshofen
Herzliche Einladung
Wann? Freitag, 13.2.2009, Einlass ab 20 Uhr
Wo? Sportheim am Krummweiherweg
Was? Lasst euch überraschen!?
Jeder Gast mit “Rock” hat ein Bargetränk frei!
Eintritt? Kostenlos! Mitzubringen ist allerdings gute Laune!!!
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Musikverein Großenried
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 27. Februar 2009 findet um 19.30 Uhr im Gast-
haus Nefzger in Großenried die Jahreshauptversammlung vom
Musikverein Großenried statt. Hierzu sind alle aktiven und pas-
siven Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Vorstandes der Bläserjugend
5. Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
6. Kassenbericht des Jahres 2007
7. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
8. Neuwahl Kassier und den 2 Beisitzern von den passiven

Mitgliedern
9. Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Schützenverein Edelweiß Heinersdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht an alle Schützenmitglieder die herzliche Einla-
dung, am Freitag, den 27. Februar 2009 um 20.00 Uhr im
Gasthaus Schübel in Birkach an der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung teilzunehmen.

Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:
- Begrüßung und Bericht des 1. Schützenmeisters
- Verlesung des Protokolls durch den Schriftführer
- Ausführungen des Kassiers
- Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
- Entlastung der Vorstandschaft
- Sportberichte: 1. Schüler, Jugend und Junioren

2. Damen
3. Schützenklasse

- Ehrungen: 1. für 15-jährige Vereinszugehörigkeit
2. für 25-jährige Vereinszugehörigkeit
3. Ehrenmitglied

- Zukunft des Vereins: Auflösung oder Schützenhausbau 
- Sonstiges (Wünsche und Anträge)
Wünsche und Anträge, auf die in der Jahreshauptversammlung
eingegangen werden sollen,  bitten wir schriftlich bis späte-
stens 20.2.2009 beim 1. Schützenmeister Franz Josef Birzer
einzureichen.
Das Erscheinen in Schützenuniform ist erwünscht.
Mit Schützengruß 
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Bechhofen
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 27. Februar 2009 findet um 19.30 Uhr im Gast-
haus “Zum Hirschen” in Bechhofen die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Bechhofen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls
3. Kassenbericht - Entlastung
4. Verwendung der Jagdpacht
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind recht herzlich eingeladen.
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Jagdgenossenschaft Thann
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 27.02.2009 findet um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Thann die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Thann statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Bericht des Kassiers sowie der Kassenprüfer
4. Kündigung des bestehenden Pachtvertrages
5. Art der Verpachtung (freihändige Vergabe)
6. Verpachtung
7. Neuwahlen der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Wünsche und Anträge
An alle Jagdgenossen ergeht herzliche Einladung.
Karl Meyer 
1. Jagdvorstand

Obst- und Gartenbauverein Bechhofen
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen.
Wann: Dienstag, 03. März 2009, Beginn 19.30 Uhr
Wo: Gasthaus “ Zum Hirschen”, Büringer

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes Christine Schwarz
3. Grußworte des 1. Bürgermeisters Herrn Helmut Schnotz
4. Bericht des Schriftführers Elfriede Keitel
5. Bericht des Kassiers Gudrun Distler
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
7. Ehrungen
8. Bilder vom Ferienprogramm 2008 und Bilder von Walter

Böse zum Thema “Bechhofen”
9. Wünsche und Anregungen
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen. 
Die Vorstandschaft 
des Obst- und Gartenbauvereins Bechhofen

Jagdgenossenschaft Königshofen
Jahreshauptversammlung
Beginn: 19:00 Uhr, Gasthaus Lang

Tagesordnung
1.) Begrüßung erster Vorstand Fritz Ziehr 

a) Bericht des ersten Vorstands
2.) Verlesung des Protokolls 2008

a) der außerordentlichen Versammlung
3.) Kassenbericht
4.) Bericht Kassenprüfer
5.) Bericht Jäger
6.) Wahlen der gesamten Vorstandschaft
7.) Verschiedenes (Wünsche u. Anträge)

CSU-Ortsverband Bechhofen 
an der Heide
Einladung zum Halbtagesausflug
am 07. März 2009
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie zum Halbtagesausflug nach Neustadt an
der Aisch ein. Die Abfahrt findet ca. 13.30 Uhr in Bechhofen
(Rathausstuben, Sparkasse, Kath. Kirche) und bei Bedarf auch
in den Gemeindeteilen statt.
Um 15.00 Uhr erwartet uns eine Führung durch das Fränkische
Karpfenmuseum (www.karpfenmuseum.de),  die ca. 

1 1/2 Stunden dauert. Danach werden wir einen kurzen Fußweg
(ca. 5 Minuten) zum Gasthof „Kohlenmühle” (www.kohlen
muehle.de) zurücklegen. Dort besuchen wir ein Bierseminar, wo
der Titel „Dr. bierologis (b.c.)” erworben werden kann. Ebenso
steht uns die reichhaltige Speisekarte zur Verfügung.
Gegen ca. 21.00 Uhr werden wir die Heimfahrt antreten. Der
Preis beträgt 23,00 €. Inbegriffen sind die Busfahrt, die Führung
durch das Fränkische Karpfenmuseum und das Bierseminar.
Eingeladen zu diesem Ausflug ist die gesamte Bevölkerung der
Marktgemeinde Bechhofen. Bitte laden Sie auch Freunde und
Bekannte herzlich hierzu ein.

Anmeldungen bitte bis 01. März 2009 an:
Martin Günther, Amselweg 25a, 91572 Bechhofen
Telefon 09822/5252, Telefax 09822/607137 
E-Mail: MartinGuenther@t-online.de
Es lädt ein
Ihr
CSU-Ortsverband Bechhofen an der Heide

Förderverein und Elternbeirat 
der Grund- und Hauptschule Bechhofen
Schülercoaching - Von der Schule in den Beruf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie Sie der Presse vielleicht schon entnommen haben, unter-
stützt das Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach das Pro-
jekt „Schülercoaching - Von der Schule in den Beruf”. Die Zahl
der Schülercoaches, die Jugendliche bei persönlichen und
schulischen Problemen unterstützen sollen, nimmt stetig zu.
Auch wir möchten an der Grund- und Hauptschule Bechhofen
dieses Projekt starten und brauchen hierzu Ihre Mithilfe. Wir
suchen Erwachsene, die bereit sind, Schülerinnen und Schüler
beim Übergang von der Schule in das Berufsleben zu unter-
stützen und zu fördern.
Keine Angst - Schülercoaches sind keine Nachhilfelehrer und
auch keine Ersatzeltern. Schülercoaches erreichen in der hier
wichtigen Lebensphase die notwendige Veränderung des Ver-
haltens der Schüler leichter, weil sie außerhalb potenzieller
Konfliktparteien stehen. Durch Anerkennung, Ansporn, gute
Worte, Wohlgesonnenheit und das Signal „Ich nehme mir Zeit
für dich” erreicht der einzelne Schülercoach den Jugendlichen
in einer anderen emotionalen Dimension. Gemeinsamkeit stärkt
das Selbstwertgefühl und fördert das Selbstbewusstsein.
Für den Coach gibt es keine festgelegten Tätigkeiten. Die
Betreuung erfolgt vielmehr individuell, nachdem die Jugendli-
chen erkennen, dass sie jemand unterstützt. Die Zusammenar-
beit wird gemeinsam gestaltet und bestimmt damit auch den
notwendigen Zeitaufwand.
Besuchen Sie unseren Informationsabend am

Donnerstag, 12. März 2009 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
in der Grund- und Hauptschule Bechhofen.
gez. Christine Schiwietz  (Förderverein) und 
Manfred Pfeiffer (Elternbeirat)

Jagdgenossenschaft Liebersdorf
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 13.03.2009 um 20.00 Uhr findet im Gemein-
schaftsraum der Freiwilligen Feuerwehr Liebersdorf die Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Liebersdorf statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Verlesung des letzten Protokolls
4. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Wegeunterhalt und Maschinen
7. Grußworte Jagdpächter und Gäste
8. Sonstiges
9. Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind herzlich dazu eingeladen.
Nefzger Albert 
Jagdvorsteher
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Volksbund-Reisen 2009
Vom 15.05. - 17.05.2009 bietet der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirksverband Mittelfranken, eine
Busreise in den Elsass an. Im Reiseverlauf wird der französi-
sche Nationalfriedhof sowie die Kriegsgräberstätte in Colmar
besucht. Außerdem wird unter anderem ein Stadtrundgang in
Colmar und eine Stadtrundfahrt in Straßburg durchgeführt.
Vom 31.07. - 03.08.2009 geht eine Busreise nach Karlsbad -
Prag. Der Besuch des Stadtfriedhofs mit Kriegsgräberstätte in
Karlsbad, die Stadtrundgänge in Marienbad, Karlsbad und
Prag sowie eine Schifffahrt auf der Moldau runden das Pro-
gramm ab.
Die ausführlichen Reiseprogramme können angefordert wer-
den beim Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.,
Bezirksverband Mittelfranken, Siemensstr, 1, 90459 Nürnberg,
Tel. 09 11 / 44 77 05, Fax 09 11 / 4 46 96 54 
E-Mail: bv-mittelfranken@volksbund.de

Informationsabend am Gymnasium
Feuchtwangen
Die Entscheidung über einen Schulwechsel an eine weiter-
führende Schule wirft erfahrungsgemäß viele Fragen auf. Um
dazu die entsprechende Hilfestellung zu geben, lädt das Gym-
nasium Feuchtwangen für Dienstag, 03.03.2009, um 19.00 Uhr
zu einem Informations- und Beratungsabend ein. Neben allge-
meinen Hinweisen über den Aufbau des Gymnasiums und die
möglichen Ausbildungsrichtungen werden auch Fragen der
Schullaufbahn erörtert und die Lerninhalte der gymnasialen
Fächer vorgestellt. Im Anschluss an das Einführungsreferat des
Schulleiters besteht die Möglichkeit, Fachlehrkräfte des Gym-
nasiums ganz gezielt zu befragen. Ab etwa 20.00 Uhr stehen
dann die Schulleitung, der Beratungslehrer und die Stufenbe-
treuer für persönliche Gespräche und für Fragen von Eltern und
Kindern zur Verfügung. Bei dieser Gelegenheit können Sie sich
auch in der Schule umsehen.
gez.
Span, Oberstudiendirektor

Staatliche Realschule Feuchtwangen
Informationsveranstaltung
Mittwoch, 4. März 2009 - zum Übertritt in die 5.
Klasse der Realschule
ab 18:30 Uhr Empfang der Kinder durch die Tutoren und Ein-

teilung der Kinder in Gruppen
Tutoren begleiten die Kinder zu den verschiede-
nen Stationen. Hier werden den Kindern Ein-
blicke in die verschiedenen Themenkreise der
Realschule vermittelt.

18.45 Uhr Begrüßung der Eltern durch den Schulleiter
19.00 Uhr Vortrag zum “Übertritt an die Realschule und die

Ausbildungsrichtungen an der Realschule” durch
den Beratungslehrer, Herrn Helmut Peschke

ca. 20:00 Uhr Ende der Informationsveranstaltung
Eingeladen sind vor allem Schülerinnen und Schüler der 4./5.
Jahrgangsstufe der Grund- und Hauptschule und deren Eltern.

Schwangerschaftsberatung des
Caritasverbandes Ansbach jetzt online!
Unter www.beratung-caritas.de erreicht man das Beratungs-
portal des Deutschen Caritasverbandes. Fragen und Anliegen
an die Schwangerschaftsberatung können auf zwei verschie-
dene Arten, nämlich im Chat, aber auch per Mail gestellt wer-
den. Das System gewährleistet eine geschützte und anonyme
Beratung.

Die Mail-Beratung ist postleitzahlengestützt, d. h. alle Anfragen
mit PLZ aus dem Einzugsgebiet der Schwangerschaftsbera-
tung, das sind die Stadt und der Landkreis Ansbach, sowie die
Landkreise Neustadt/A. - Bad Windsheim und Weißenburg -
Gunzenhausen werden an die Ansbacher Beratungsstelle wei-
tergeleitet. Die Beantwortung erfolgt werktags innerhalb von 24
Stunden.
Das Beratungsangebot der Schwangerschaftsberatung der
Caritas richtet sich an schwangere Frauen, ihre Partner und
Angehörigen während der Schwangerschaft und nach der
Geburt des Kindes bis zum 3. Lebensjahr.

Die Mitarbeiterinnen beraten, unterstützen und
begleiten
• in einem existentiellen Schwangerschaftskonflikt (ohne

Beratungsnachweis)
• bei Fragen, Problemen, Sorgen in der Schwangerschaft

und nach der Geburt des Kindes
• bei der Vorbereitung auf die neue Lebenssituation mit Kind
• bei wirtschaftlichen und sozialen Problemen
• vor, während und nach vorgeburtlichen Untersuchungen
• bei Fehl- oder Totgeburt
• nach einem Schwangerschaftsabbruch
• zu Fragen der Fruchtbarkeit, Sexualität und Familienplanung

Sie informieren
über gesetzliche Leistungen (z.B. Mutterschutz, Elterngeld,
ALG II) und helfen bei der Durchsetzung von Rechtsan-
sprüchen. Bei Bedarf kann mit einer finanziellen Unterstützung
über die Landesstiftung “Hilfe für Mutter und Kind” und über
die kirchlichen Hilfsfonds weitergeholfen werden.

Sie vermitteln Kontakte
z.B. zu Geburtsvorbereitung, Kinderbetreuungsmöglichkeiten,
Selbsthilfegruppen, andere Fachdienste/Beratungsstellen

Schulung und Vermittlung von Babysittern
In die Beratungsstelle integriert ist eine Vermittlung von
geschulten und erfahrenen Babysittern für die Stadt und den
Landkreis Ansbach. Vermittelt werden Babysitter ab 15 Jahre,
die einen fünfteiligen Ausbildungskurs absolviert haben.
Sexualpädagogische Gruppenangebote, z.B. der Workshop
“LoveTours”, werden in Jugendgruppen und Schulklassen
durchgeführt. Bei den “LoveTours” befassen sich Jugendliche
mit Themen wie Freundschaft, Liebe, Partnerschaft, Sexualität,
Fruchtbarkeit.
Das Team der Beratungsstelle besteht aus drei erfahrenen
Sozialpädagoginnen und einer versierten Verwaltungsange-
stellten. Die Beratung ist unabhängig von Konfession und
Nationalität, sie ist kostenlos und unterliegt der Schweige-
pflicht. Um Anmeldung mit Terminvereinbarung wird gebeten.
Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen,
Bahnhofsplatz 11, 91522 Ansbach, Tel.: 0981/ 97 168 20
schwangerschaftsberatung@caritas-ansbach.de
www.caritas-ansbach.de

1. DamenKleidungsTausch-Börse
(Basar)
Hallo Frauen u. Damen!
Ihr habt bestimmt Kleidungsstücke die nicht mehr passen!
Jetzt tauschen oder verkaufen beim ersten Umtauschtag im
Jugendtreff-Bechhofen, Friedhofstr. 2

am 21.02.09 ab 14.00 Uhr!
Fragen? Tel: 09822/350 Fam. Schopp
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Verabschiedung von Kreisbrandmeister
Friedrich Engerer
Mit einer eindrucksvollen Feier verabschiedeten die 21 Freiwilli-
gen Feuerwehren des Dienstbezirks Ansbach Land 4/4 ihren
bisherigen Kreisbrandmeister (KBM) Friedrich Engerer aus
Königshofen. Dazu hatten sich rund 100 Wehrleute aus den
Marktgemeinden Bechhofen und Weidenbach sowie der Stadt
Ornbau in dem Heimatort der in den “Feuerwehrruhestand”
getretenen Führungskraft eingefunden.

Bei der Verabschiedung von links: der neue KBM Peter
Schmutterer, KBI Josef Engelhardt, der in den “Feuerwehrruhe-
stand” getretene KBM Friedrich Engerer, KBR Thomas Müller
und die KBM Carola Güntner.
Foto: Dugas
Unter den zahlreichen Ehrengästen befanden sich Kreisbrand-
rat (KBR) Thomas Müller, Kreisbrandinspektor (KBI) Josef
Engelhardt, Kreisbrandmeisterin Carola Güntner sowie als
Nachfolger Engerers der neue Kreisbrandmeister Peter
Schmutterer. Außerdem weilten die Bürgermeister Helmut
Schnotz (Bechhofen), Gerhard Siegler (Weidenbach) und
Heinz Baum (Ornbau) der Abschiedsfeier bei.
Bechhofens Bürgermeister Helmut Schnotz, der auch im
Namen seiner Amtskollegen aus Weidenbach und Ornbau
sprach, dankte Friedrich Engerer für dessen außergewöhnlich
lange Zeit als KBM des ihm anvertrauten Gebietes. Er würdigte
die den 21 Feuerwehren erwiesenen Dienste und das damit
verbundene Engagement für die Allgemeinheit.

Spende für die Offene Behindertenarbeit

Im Herbst des vergangenen Jahres hatte die Familie Schwarz
in Kallert für die IG Moststraße das dritte Bechhöfer Apfel- und
Mostfest veranstaltet. Dabei wurde durch den Verkauf von Kaf-
fee und Kuchen ein Ertrag von 300 Euro erwirtschaftet. Diesen
überreichte nun die Vorsitzende der Frauenunion Bechhofen,
Dagmar Richter (Dritte von links), als Spende an den Vorsitzen-
den der Offenen Behindertenarbeit (OBA) Ansbach Süd, Pfar-
rer Dr. Alfred Seiferlein (Vierter von links). Wie er mitteilte,
werde der Betrag als Starthilfe für die Gründung einer Mutter-
Kind-Gruppe verwendet Er bedankte sich deshalb im Namen
der sozialen Einrichtung bei allen an der Erwirtschaftung 
Beteiligten.

Tischtennis-Mädchen des TSV Bechhofen
gewinnen Kreispokal

Mit einem souveränen 5:0-Erfolg im Pokalfinale gegen die Mit-
telfrankenliga-Reserve aus Rothenburg unterstrichen die Tisch-
tennis-Mädchen des TSV Bechhofen ihre derzeitige Vormacht-
stellung auf Kreisebene. 
In einer ausgesprochen fair geführten Partie warfen die im
Durchschnitt um drei Jahre älteren Pinselstädterinnen ihre
größere Erfahrung in die Waagschale und ließen zu keinem
Zeitpunkt Zweifel am Pokalerfolg aufkommen. Das homogene
Trio, das auch im regulären Spielbetrieb in der Kreisliga noch
vollkommen makellose Einzelbilanzen aufweist, musste nur 2
Satzverluste hinnehmen. 
Damit treten die TSV-Mädchen als Kreispokalsieger die Nach-
folge der Spfr Großhaslach an und vertreten den Tischtennis-
kreis Ansbach am 1. März beim Bezirkspokalturnier in Groß-
gründlach. 

20 Jahre Kindergottesdienst
in Sachsbach
Die Kirchengemeinde Sachsbach verfügt über ein lebendiges
Gemeindeleben. In dem Gesamtgefüge haben auch die Kinder
einen gebührenden Platz, indem sie sich mit mehreren
Betreuerinnen regelmäßig zum Kindergottesdienst zusammen-
finden. Diese Einrichtung geht auf Ulrike Werner zurück, die als
Pfarrfrau von Günther Werner vor 20 Jahren einen eigenen Kin-
derkreis ins Leben gerufen hat, der inzwischen zu einem festen
Bestandteil des Dorflebens geworden ist.

Die Kleinen der Kirchengemeinde verschönerten das Jubiläum
des Sachsbacher Kindergottesdienstes mit ihrem Gesang. Links
im Bild die Seelsorger Dr. Philipp Beyhl und Ulrike Werner.
Foto: Dugas
Dabei kam den Initiatoren der Umstand zugute, dass in dem
früheren Schulhaus gegenüber der Georgskirche eine Räum-
lichkeit geschaffen werden konnte, in der sich die Gruppe in
harmonischer Atmosphäre zusammenfindet. Zum Jubiläum des
Kindergottesdienstes war eigens Pfarrerin Ulrike Werner aus
Pappenheim nach Sachsbach gekommen, um gemeinsam mit
Pfarrer Dr. Philipp Beyhl die Feier zu gestalten.
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Dabei wirkten auch die Kinder und ihre Betreuerinnen mit Lied-
beiträgen mit, für die sie viel Beifall erhielten. In dem gut
besuchten Festgottesdienst wies Pfarrer Beyhl darauf hin,
“dass wir alle - Groß und Klein - Kinder Gottes sind”. Pfarrerin
Werner bedankte sich für die Einladung und versicherte, gerne
nach Sachsbach gekommen zu sein. Einige der von ihr seiner-
zeit betreuten Kinder würden inzwischen eigene Nachkommen
zum Kindergottesdienst schicken.
Sie bezeichnete die Gemeinde als ein Schiff, in dem Gott der
Kapitän sei. Die Kinderkirche brauche die Rückbindung an die
große Gemeinde durch gemeinsame Aktionen. Sie freue sich,
dass mit Carola Schwab noch immer eine der damaligen
Betreuerinnen aktiv sei, meinte Ulrike Werner. Mit mehreren
Symbolen versuchte sie, ihren Zuhörern das Gemeindeleben
zu verdeutlichen.
So sei es wichtig, dass im “Gemeindeschiff” die Liebe Gottes
mit an Bord sei. Anhand eines Fernglases wies sie darauf hin,
dass man das eigentliche Ziel, nämlich Gottes Ewigkeit, nicht
aus den Augen verlieren dürfe. Mit dem Symbol des Ankers
verdeutlichte die Pfarrerin, dass man einen festen Halt brau-
che, um sich sicher zu fühlen. Nach der kirchlichen Feier ver-
sammelten sich kleine und große Teilnehmer im benachbarten
Feuerwehrhaus zu einem gemütlichen Beisammensein mit dem
Austausch von Erinnerungen.

Peter Schmutterer neuer Kreisbrandmeister

Peter Schmutterer (links) wurde mit einem Ernennungsschrei-
ben des Landrats von Kreisbrandrat Thomas Müller (rechts)
offiziell in sein neues Amt als Kreisbrandmeister für die 21 Feu-
erwehren der Gemeinden Bechhofen, Weidenbach und Orn-
bau berufen.

Foto: Dugas

Nachdem der bisherige Kreisbrandmeister (KBM) Friedrich
Engerer mit dem Erreichen seines 60. Lebensjahrs in den “Feu-
erwehrruhestand” getreten ist, war für den Dienstbezirk
Ansbach Land 4/4 ein neuer KBM einzusetzen. In Abstimmung
mit den Kommandanten der zugehörigen 21 Feuenwehren hat-
ten sich die Führungskräfte mit dem neuen Kreisbrandrat (KBR)
Thomas Müller an der Spitze auf Peter Schmutterer (Wieseth-
bruck) als Nachfolger geeinigt.
Zu seinem Dienstbezirk gehören die Feuerwehren der Marktge-
meinden Bechhofen und Weidenbach sowie der Stadt Ornbau.
Anlässlich einer Feuerwehrversammlung in Thann überreichte
KBR Müller dem neuen KBM das Ernennungsschreiben des
Landrats, mit dem Peter Schmutterer offiziell in sein Amt beru-
fen wurde.

FFW Thann
Eine Verjüngungskur vollzog sich in der Führung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Thann. Bei den anstehenden Neuwahlen wur-
den alle Ämter bis auf das des ersten Vorsitzenden neu
besetzt. Künftiger Kommandant ist Konrad Mayerhofer; zu sei-
ner Stellvertreterin wurde Petra Schnotz gewählt. Während Wal-
ter Springer erster Vorsitzender bleibt, ist Andreas Hanneder
sein neuer Stellvertreter. Neu im Amt sind auch die Schriftführe-
rin Andrea Mayerhofer und die Kassenwartin Simone Waldert.

Die neue Führungsmannschaft der FFW Thann (von links): 1.
Kommandant Konrad Mayerhofer, 2. Kommandantin Petra
Schnotz, 2. Vorsitzender Andreas Hanneder, Kassenwartin
Simone Waldert und 1. Vorsitzender Walter Springer. Auf dem
Bild fehlt die neu gewählte Schriftführerin Andrea Mayerhofer. 
Foto: Dugas
Zu Kassenprüfern wurden Erwin Dürnberger und Doris Wedel
bestellt. Alle neuen Führungskräfte wurden in geheimer Abstim-
mung nahezu einstimmig in ihre künftigen Ämter gewählt, nach-
dem die bisherigen Funktionsträger nach langjähriger Tätigkeit
um eine Ablösung gebeten hatten. Den ausgeschiedenen
Führungskräften wurde für ihre gewissenhafte Arbeit gedankt.

Theaterspiel der KLJB Großenried

Die Darsteller (von links): Michael Gessler, Anne Göttler, Patrick
Nepovedomy, Johannes Weiß, Stefanie Friedel, Jürgen Reif,
Lisa Winner, Benedikt Goth und Lisa-Marie Effert. 
Foto: Dugas
Zweieinhalb Stunden beste Unterhaltung mit dem lustigen
Theaterspiel “Isidors dreistes Stück” bot die Katholische Land-
jugendbewegung (KLJB) in Großenried wieder bei mehreren
Aufführungen der Bevölkerung an. Die Regie bei dem heiteren
Dreiakter führten Franz Lichtneckert jun. und Lorenz Börschl-
ein. Als Souffleusen wirkten Mario Ritter, Steffen Ritter, Julia
Behninger und Matthias Weiß hinter den Kulissen mit.

Schützenverein Edelweiß Heinersdorf
Ortsvergleichsschießen

Der Schützenverein Edelweiß Heinersdorf führt jährlich ein
Dorfvergleichsschießen durch, an dem Schützen aus allen
Orten teilnehmen, die dem Verein angehören. Die Mannschaf-
ten bestehen aus drei Schützen, deren gesamte Ringzahl das
Endergebnis darstellt.
Sieger des Dorfvergleichsschießens 2008 wurde das Team aus
Voggendorf. Die Mannschaft war in der Besetzung mit Bern-
hard Sand (382), Franz-Josef Birzer (360) und Johannes Birzer
(355) auf insgesamt 1097 Ringe gekommen. 
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Mit 1085 Ringen belegte Königshofen den zweiten Platz,
gefolgt von Heinersdorf (1057), einer zusammengelosten
Mannschaft (1047) und dem Team aus Fröschau (1033).

Die Mannschaft aus Voggendorf mit Franz-Josef Birzer, Bern-
hard Sand und Johannes Birzer (von links) gewann das Orts-
vergleichsschießen des Schützenvereins Edelweiß Heinersdorf. 
Foto: Dugas

Bei der Siegerehrung wurde auch die Pokalverleihung für das
am Tannenbuck durchgeführte Kleinkaliberschießen vorge-
nommen. Diesen Wettbewerb hatte Josef Nägelein mit 146 Rin-
gen vor Josef Kocher und Rainer Strickstrock gewonnen, die
beide auf 142 Ringe gekommen waren. Die nächsten Plätze
belegten Andreas Schnabel (140) und Hans Schübel (139).

Scheibenschießen

Jutta Eff nahm die von Georg Birzer (links) gestiftete Scheibe in
Empfang. 
Foto: Dugas
Beim Schützenverein Edelweiß Heinersdorf ist es Brauch, dass
der letztjährige Schützenkönig eine Scheibe stiftet. Diese wird
unter den Mitgliedern ausgeschossen. Die diesmal von Georg
Birzer zur Verfügung gestellte Trophäe konnte schließlich Jutta
Eff entgegennehmen. Sie hatte den Wettbewerb mit einem 164-
Teiler vor Bernhard Sand (226) gewonnen. Auf die nächsten
Plätze kamen Andreas Schnabel, Julia Schöppler und Elke
Stadlinger. An dem Scheibenschießen beteiligten sich 21
Schützinnen und Schützen.

N-Ergie
erhöht 2009 Förderbetrag für das CO2-Minderungs-
programm
Seit dem 1. Januar 2009 unterstützt die N-ERGIE Aktiengesell-
schaft mit ihrem C02-Minderungsprogramm wieder Kunden in
Nürnberg und in der Region, die in Eigeninitiative zum Klima-
schutz beitragen. In diesem Jahr hat sie den Fördertopf um
100.000 € aufgestockt, so dass für 2009 850.000 € zur Verfü-
gung stehen. Damit trägt die N-ERGIE der gestiegenen Nach-
frage ihrer Kunden Rechnung.

Die Broschüre zum CO2-Minderungsprogramm:
im Internet (www.n-ergie.de) unter 
“Privatkunden - CO2-Minderungsprogramm” oder im
N-ERGIE Centrum: Südliche Fürther Str. 14, Nürnberg (Nähe
Plärrer), 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Informationen über Altbausanierung: bei den „Altbautagen Mit-
telfranken” am 28.02. und 01.03.2009: Berufsbildungszentrum
der Handwerkskammer Nürnberg, Sieboldstr. 8-9.
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